
 
Sindersfelder Ortsbeiratssitzung am 21. April 2016 

Niederschrift 

über die konstituierende Sitzung des Ortsbeirates im 

Stadtteil Sindersfeld am 21. April 2016 

Beginn 19:00 Uhr 

Feuerwehrgerätehaus Sindersfeld 

 

Anwesend waren folgende Ortsbeiratsmitglieder: 

 Botthof, Wolfgang 

 Ploch, Kristin 

 Rhiel, Raimund 

 Schmid, Lothar. 

 

Nicht anwesend waren folgende Ortsbeiratsmitglieder: 

 Glauer, Sven (fehlt entschuldigt). 

 

Die Mitglieder des Ortsbeirates waren durch Einladung von Bürgermeister Jochen Kirchner vom 23. 

März 2016 unter Angabe der Verhandlungsgegenstände zum heutigen Tage einberufen. Ort und Ta-

gesordnung sind in ortsüblicher Weise bekannt gemacht worden.  

 

 

Tagesordnung 

 

1. Eröffnung der Sitzung durch Bürgermeister Jochen Kirchner 

2. Feststellung des an Jahren ältesten Mitglieds des Ortsbeirates 

3. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung sowie der Beschlussfähigkeit 

4. Wahl der Ortsvorsteherin/des Ortsvorstehers 

5. Wahl der stellvertretenden Ortsvorsteherin/des stellvertretenden Ortsvorstehers 

6. Wahl der Schriftführerin/des Schriftführers 

7. Verschiedenes 

 

 

TOP 1 - Eröffnung der Sitzung durch Bürgermeister Jochen Kirchner 

 

Bürgermeister Jochen Kirchner eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Er freut sich, dass 

es wieder einen Ortsbeirat in Sindersfeld gibt und erläutert im Anschluss die Bedeutung und die Ar-

beit des Ortsbeirates.  

 

 

TOP 2 - Feststellung des an Jahren ältesten Mitglieds des Ortsbeirates 

 

Bürgermeister Jochen Kirchner stellt das an Jahren älteste anwesende Mitglied des Ortsbeirates, 

Herrn Raimund Rhiel, geboren am 01. Februar 1953, fest und überträgt ihm gemäß § 57 Absatz 1 Satz 

3 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in Verbindung mit § 2 Absatz 3 der Geschäftsordnung für 

die Ortsbeiräte die Leitung der Sitzung bis zur Wahl der Ortsvorsteherin/des Ortsvorstehers. 
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Herr Rhiel übernimmt den Vorsitz und ruft den Tagesordnungspunkt 3 auf.  

 

 

TOP 3 - Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung sowie der Beschlussfähigkeit 

 

Herr Rhiel begrüßt die Anwesenden. 

 

Herr Rhiel stellt die Ordnungsmäßigkeit der Einberufung und die Beschlussfähigkeit fest. Von 5 Orts-

beiratsmitgliedern sind 4 anwesend. Der Ortsbeirat ist somit beschlussfähig. Die Sitzung ist öffentlich. 

 

 

TOP 4 - Wahl der Ortsvorsteherin/des Ortsvorstehers 

 

Die Wahl der/des Vorsitzenden des Ortsbeirates wird durch das älteste Mitglied des Ortsbeirates, 

Herrn Rhiel, geleitet. 

 

Die Wahl erfolgt nach § 82 Absatz 6 HGO in Verbindung mit § 55 Absatz 3 Satz 2 der HGO, da nie-

mand widerspricht, durch Handaufheben. 

 

Lothar Schmid wird als Bewerber vorgeschlagen. 

  

Es entfallen auf den Bewerber: 

 

Lothar Schmid: 4 Stimmen 

Nein-Stimmen: 0 Stimmen    

Enthaltungen: 0 Stimmen   

 

Als Vorsitzender des Ortsbeirates ist gewählt: Lothar Schmid. 

 

Auf Befragen erklärt der Gewählte, dass er die Wahl annimmt. 

 

Hiernach übernimmt der Herr Schmid den Vorsitz. 

 

 

TOP 5 - Wahl der stellvertretenden Ortsvorsteherin/des stellvertretenden Ortsvorstehers 

 

Die Wahl erfolgt nach § 82 Absatz 6 HGO in Verbindung mit § 55 Absatz 3 Satz 2 der HGO, da nie-

mand widerspricht, durch Handaufheben. 

 

Sven Glauer wird als Bewerber vorgeschlagen. 

  

Es entfallen auf den Bewerber: 

 

Sven Glauer: 4 Stimmen 

Nein-Stimmen: 0 Stimmen    

Enthaltungen: 0 Stimmen.   
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Als Stellvertreter des Vorsitzenden ist gewählt: Sven Glauer. 

 

Herr Glauer hat mit Schreiben vom 20. April 2016 gegenüber Herrn Kirchner erklärt, dass er für die 

Wahl des stellvertretenden Ortsvorstehers kandidiert und im Falle einer Wahl diese annimmt. 

 

 

TOP 6 - Wahl der Schriftführerin/des Schriftführers 

 

Die Wahl erfolgt nach § 82 Absatz 6 HGO in Verbindung mit § 55 Absatz 3 Satz 2 der HGO, da nie-

mand widerspricht, durch Handaufheben. 

 

Kristin Ploch wird als Bewerberin vorgeschlagen. 

  

Es entfielen auf die Bewerberin: 

 

Kristin Ploch: 4 Stimmen 

Nein-Stimmen: 0 Stimmen    

Enthaltungen: 0 Stimmen.   

 

Hiernach ist als Schriftführerin gewählt: Kristin Ploch. 

 

Auf Befragen erklärt die Gewählte, dass sie die Wahl annimmt. 

 

 

TOP 7 - Verschiedenes 

 

Sindersfelder Bürgerinnen fragen nach einer Sitzmöglichkeit im Bereich des Wendehammers der 

Straße „Platzäcker“. Am Ende der Straße ist ein im Aufbau befindliches Blumenbeet, welches als öf-

fentlicher Grund der Stadt Kirchhain gehört. Herr Kirchner sagt zu, dass es kein Problem darstellt, 

dort eine Bank aufzustellen. Beim Kirchhainer Bauhof kann nachgefragt werden, ob dieser eine Bank 

zur Verfügung stellen kann. Als Alternative wird eine Sachspende durch den Heimat- und Kulturver-

ein Sindersfeld vorgeschlagen. Des Weiteren wird darüber diskutiert, ob die Pflege des Blumenbeetes 

durch die Anwohnerinnen und Anwohner erfolgen kann, um ein ansprechendes Erscheinungsbild zu 

gewährleisten. Der Ortsbeirat erklärt sich bereit, bei den Anwohnerinnen und Anwohner nachzufra-

gen. Weiterhin soll mit der Stadt Kirchhain abgeklärt werden, welche Art der Bepflanzung zugelassen 

ist und wie die Verfügungsmittel des Ortsbeirates dafür eingesetzt werden können.  

 

Eine weitere Anfrage aus dem Dorf betrifft die 750-Jahr-Feier der Nachbargemeinde Rauschenberg. 

Der Ortsbeirat diskutiert über mögliche Beteiligungen. Die Stadt Kirchhain ist von Rauschenberg be-

reits diesbezüglich angeschrieben worden. Der Ortsbeirat wird sich bei der zuständigen Stelle in der 

Kirchhainer Stadtverwaltung darüber informieren, bevor weitere Entscheidungen getroffen werden.  

 

Im Anschluss wird auf das 70-jährige Bestehen des 1. FC Sindersfeld und die damit verbundenen Fei-

erlichkeiten am 04. und 05. Juni 2016 hingewiesen.  
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Abschließend wird der Zustand des Friedhofszauns angesprochen. Eine Instandsetzung in den letzten 

Jahren war an der Haushaltssperre der Stadt Kirchhain gescheitert. Herr Kirchner sichert in der heuti-

gen Sitzung zu, dass der Zaun in diesem Jahr von der Stadt Kirchhain erneuert werden soll. Herr Bal-

zer von der Kirchengemeinde weist in diesem Zusammenhang darauf hin, dass aus optischen Grün-

den, dass gleiche Holz verwendet werden sollte, welches die Kirchengemeinde für ihren Bereich aus-

gewählt hat. Dazu wird Herr Balzer die entsprechenden Daten für eine Lieferung an Herrn Kirchner 

übermitteln.  

 

 

Ende der Sitzung: 19:47 Uhr 

 

 

Sindersfeld, den 21. April 2016  

 

 

 


